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Medieninformation

Heuer schenken wir uns nichts!

mit Serge Falck und Sigrid Spörk
Musik: Björn Maseng (Klavier), Gerald Selig (Klarinette und Sax), Karl Sayer (Kontrabass)

In witzigen und ironischen Szenen und Liedern spielen Sigrid Spörk und Serge Falck ein modernes Ehepaar, das krampfhaft aber dennoch hoffnungsfroh auf der Suche nach den letzten Überresten einer vorweihnachtlichen Stimmung ist. Von der aufgesetzten Vorfreude, der Abmachung einander heuer nichts schenken zu müssen, über den Familienstress, wer wen wann besucht und wer in der Familie vertröstet werden muss (Was machen wir mit der Oma?) durchleben die Protagonisten alle möglichen Konflikte dieser stressigen Zeit. Auch die Frage, ob man die eigene Tochter heuer über das Christkind schon aufklären soll oder nicht, muss geklärt werden. Gibt es eine neue Strategie gehen den Verpackungswahn? Kann der Partner wenigstens zu Weihnachten einmal „gefühlvoll“ sein, oder ist der Weihnachtsabend vielleicht doch nur ein „ganz normaler Abend“? Alle Sorgen bis zur veritablen Ehekrise werden durchlebt.
Dieser Abend beleuchtet humoristisch alle  möglichen und unmöglichen Konflikte dieser so „wunderbaren“ Zeit... und erinnert an eigene Erlebnisse.
Termin: 15.12.2011, 19.30 Uhr

Preise: Euro 28,-/ 24,-/ 20,-/ 16,-

Kartenvorverkauf: 
1040 Wien, Argentinierstraße 37
von Montag bis Freitag von 13.00 bis 18.00 Uhr
und Samstag von 14.00 bis 18.00 Uhr
Karten Hotline: 01/501 65/3306
www.akzent.at
Serge Falck (* 19. April 1966 in Schoten bei Antwerpen in Belgien) ist Schauspieler und Drehbuchautor. Nach der Schauspielschule am Landestheater Innsbruck führten ihn seine Engagements  u.a. ans Theater in der Josefstadt, Volkstheater Wien, Volkstheater München, Volksoper Wien, Schauspielhaus Frankfurt und u.a. zu den Festspielen in Mörbisch und Reichenau.
Er erhielt 1996 zusammen mit Paul Harather für den Film Autsch!!! die Goldene Romy für das beste Drehbuch. Im Jahr 2000 gründete er die Festspiele Theatersommer Haag. Serge Falck wurde vor allem einem breiten Fernsehpublikum bekannt durch die Serien Medicopter 117 und Kaisermühlen-Blues. 

Sigrid Spörk (*26. Juli 1981 in Graz) studierte an der Universität für Musik und Darstellende Kunst in Wien, wo sie 2004 ihren Abschluss zur Sängerin und Schauspielerin machte. Neben erfolgreichen Theaterauftritten u.a. im Theater der Jugend und im Kabarett Simpl machte sie sich auch beim Film einen Namen. Sie war  u.a. in „Der Besuch der alten Dame“ mit Christiane Hörbiger zu sehen und spielte die Geliebte von Andreas Vitasek in „Und ewig schweigen die Männer“. Zusätzlich zu ihren Filmauftritten sieht man Sigrid Spörk regelmäßig in der ORF-Kinderserie „okidoki – saugut“.
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